
 „Der Frühling ist zwar schön; doch wenn der Herbst nicht wär´, wär´zwar das Auge satt, der Magen aber leer.“
(Friedrich von Logau)
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Bürgermeister Norbert Bereska und 
Kämmerer Ralf Baamann freuen sich 
über die Unterstützung von Bund und 
Land. Die Gemeinde hat im Jahr 2020 
viele Maßnahmen begonnen. Dafür 
wurden Zuschussanträge gestellt.
Für die Maßnahmen Bildungszentrum 
Wiesbühl und die Straßensanierung 
Areal Schulstraße, Schnelles Internet 
für unterversorgte Gebiete, Wassertret-

Bund und Land Baden-Württemberg 
gewähren für Maßnahmen der Gemeinde

in diesem Jahr Zuschüsse in Höhe von 5,2 Mio. Euro

anlage Auernheim, Installierung von 
WLAN auf Gemeindegrundstücken und 
Gebäuden  und Betreuungsmaßnah-
men in der Wiesbühlschule konnten 
eine stolze Summe von insgesamt 
5.176.000 Euro an Land gezogen wer-
den. 
Damit können die Weichen für eine 
weitere gute Entwicklung Nattheims 
gestellt werden.
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Restmüll Nattheim, Auernheim 
und Steinweiler

Freitag, 2. Oktober

Gelber Sack
Montag, 5. Oktober

Biomüll
Freitag, 9. Oktober

Altpapiersammlung
Freiwillige Feuerwehr Auernheim

Samstag, 10. Oktober

Gartenabfälle Nattheim und Fleinheim
Freitag, 16. Oktober

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl 
Samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr

Pro Anlieferung (max. PKW-Anhänger) 2 €

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder 

im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb klärt auf: 

Fallobst gehört in die Biotonne und nicht zum Grünabfall

Die Mitarbeiter des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes im Entsor-
gungszentrum in Mergelstetten müssen sich einer Herausfor-
derung stellen, die bereits im vorigen Jahr als so noch nicht 
gekanntes Phänomen auftrat. 

Massenhaft Fallobst im angelieferten Grüngut. 

Nur: Das Fallobst hat im Grüngut nichts zu suchen sondern 
gehört in die Biotonne. Wer also Fallobst in Mergelstetten 
anliefert, hat die Grünabfälle vom Fallobst ausnahmslos zu 
trennen. Dies gilt auch für die Anlieferungen bei den Standorten 
der Grüngut-Container vor Ort in den einzelnen Gemeinden. 

Fallobst wird im Entsorgungszentrum weiterhin nur gegen die 
satzungsmäßig festgelegte Gebühr von 7,50 € pauschal bis 
100 Kilo abgenommen. Gartenabfälle und verholzte Grünabfäl-
le können dagegen für 2 € bis 100 Kilo pauschal im Hänger 
angeliefert werden. Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb bittet alle 
Anlieferer von Fallobst, diese Regelung strikt zu beachten und 
nicht, wie es immer wieder vorkommt, Bioabfälle mit Grüngut 
zu vermischen. Extra Kisten sind im Entsorgungszentrum in 
Mergelstetten bereitgestellt, damit Anlieferer von Fallobst 
dieses sauber getrennt von Grünabfällen schnell vor Ort 
entsorgen können.   

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: susanne.barth@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

30,00 Euro. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.
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Geänderte Öffnungszeiten 

im Ramensteinbad

Nach der aktualisierten Corona-Verordnung für Bäder ist die 
Durchführung von Schul- und Vereinssport wieder mit 20 
Personen zulässig. Um dies im Ramensteinbad zu ermögli-
chen, müssen die Öffnungszeiten des Ramensteinbads an-
gepasst werden. 

Ab 05.10.2020 gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag  10.00 – 21.00 Uhr

Dienstag  10.00 – 21.00 Uhr

Mittwoch  10.00 – 14.00 Uhr und 18.00 – 21.00 Uhr

Donnerstag Ruhetag

Freitag  10.00 – 17.00 Uhr

Samstag  10.00 – 17.00 Uhr

Sonntag  10.00 – 17.00 Uhr

Weiterhin gilt die Höchstbesucherzahl von 48 Personen. 

Dies bedeutet, dass von Montag bis Freitag am öffentlichen 
Badebetrieb maximal 28 Personen und am Vereinssport 
maximal 20 Personen teilnehmen können. 

Samstag und Sonntag können 48 Personen am öffentlichen 
Badebetrieb teilnehmen.

Wir bitten Sie, vor Ihrem Besuch die aktuelle Belegungs-
zahl unter Tel. 07321/71478 zu erfragen.

Um den Vereinen und dem öffentlichen Badebetrieb gleicher-
maßen gerecht zu werden, möchten wir alle Kursteilnehmer 
bitten, nur zu den Trainingszeiten ins Ramensteinbad zu 
kommen.

Die Teilnahme an der Wassergymnastik am Montag ist nur 
unter vorheriger Anmeldung möglich. Die Wassergymnastik 
am Mittwoch kann vorerst nicht angeboten werden. 

Unter den sich stetig verändernden Voraussetzungen müs-
sen unsere Öffnungszeiten und zulässigen Besucherzahlen 
regelmäßig angepasst werden. Wir bitten daher weiterhin um 
Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch!
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Die NaBe 
informiert:
Auf Grund der aktuellen Corona-
Situation werden wir auch weiterhin 
alle Aktivitäten der NaBe-Gruppe 
bis auf weiteres einstellen. 

Wir sehen uns nicht in der Lage, für unsere Teilnehmer ein 
sicheres Quarantänekonzept zu bieten. 

Das heißt unter anderem:

 ● Keine integrative Disco

 ● Keine Adventsfeier

 ● Keine Treffs usw.

Wir haben uns zu diesem harten Entschluss durchgerun-
gen, um nicht einen Hotspot zu installieren. 

Allen NaBianern, Freunden und Gönnern wünschen wir

„Bleibt Gesund und vergesst uns nicht.“

Über Rückmeldungen würden wir uns freuen.

(Abele.r@t-online.de oder 07321/71613)

Die NaBe-Verantwortlichen

Warum sind wir manchmal 
vergesslich?
An einen bestimmten Wandertag in der 
Grundschule können wir uns genau erin-
nern, aber der Name des Bekannten, der 
vor uns steht, fällt uns nicht ein.

Über die Sinnesorgane wird das Gehirn 
pausenlos mit Eindrücken aus der Umwelt 
bombardiert. 

Um eine Überlastung zu vermeiden, muss 
es die eingehenden Informationen sofort 
vorsortieren: 

Wichtiges wird in das Ultrakurzzeitge-
dächtnis aufgenommen, Unwichtiges ge-
löscht. 

Das Ultrakurzzeitgedächtnis  speichert 
Informationen nur ca. 1 – 2 Sekunden. Es 
hilft uns dabei, den Faden in einem 
Gespräch nicht zu verlieren oder uns an 
die eben auf dem Verkehrsschild ange-
kündigte Geschwindigkeitsbegrenzung 
erinnern zu können. 

Nur wenn die Information aus dem 
Ultrakurzzeitgedächtnis erneut abgerufen 
wird, wird sie in das Kurzzeitgedächtnis 
übernommen. Andernfalls wird sie wieder 
gelöscht. Das Kurzzeitgedächtnis spei-
chert Informationen bis zu einigen 
Stunden ab. Wo habe ich den Schlüssel 
hingelegt? Was wollte ich aus dem 
Kühlschrank holen? 

Das Kurzzeitgedächtnis ist unerlässlich für 
die Bewältigung unserer alltäglichen 
Aufgaben. Um Informationen langfristig im 
Langzeitgedächtnis abzuspeichern, müs-
sen sie immer wieder abgerufen, Erlerntes 
immer wieder geübt werden. Dabei hilft es, 
wenn Erinnerungen mit Gefühlen ver-
knüpft sind. 

Erinnerungen, die im Langzeitgedächtnis 
abgespeichert sind, bleiben viele Jahre 
lang, oder sogar „für immer“. Manche 
Informationen können wir bewusst ab-
rufen. Dazu gehören z. B. in der Schule 
erlerntes Wissen aber auch persönliche 
Erlebnisse. In einem anderen Teil da-
gegen sind motorische Fähigkeiten und 
erlernte Abläufe abgespeichert. Haben wir 
das Schwimmen einmal gelernt, so kön-
nen wir es ein Leben lang. Verschiedene 
Einflüsse wie z.B. Müdigkeit, Stress, 
Flüssigkeitsmangel, Medikamente oder 
Erkrankungen können unser Erinnerungs-
vermögen beeinträchtigen, es müssen 
noch keine Anzeichen für eine Demenz 
sein. 

Folgende Punkte können als Groborientie-
rung gelten, um „normale“ Vergesslichkeit 
von beginnender Demenz zu unterschei-
den: 

Vergesslichkeit: Nachdenken hilft, eine 
Antwort zu finden – Demenz: 

Fragen werden mehrfach wiederholt, auch 
wenn die Antwort bereits genannt wurde.

Vergesslichkeit: Einzelheiten werden 
vergessen (Wie heißt der neue Nachbar? 
Wann ist mein nächster Zahnarzttermin?) 
– Demenz: Komplette Abläufe werden 
vergessen (Wie koche ich Grießbrei? Wie 
ziehe ich mich an?)

Vergesslichkeit: Gegenstände werden 
gedankenlos irgendwo abgelegt – De-
menz: Gegenstände werden unsinnig 
„aufgeräumt“, z. B. der Geldbeutel im 
Gefrierschrank oder die Brille in der 
Waschmaschine.

Vergesslichkeit: Bei kurzfristiger Ratlosig-
keit kann Hilfe eingeholt werden (z. B. 
können Passanten nach dem Weg gefragt 
werden oder eine Telefonnummer nach-
geschlagen) – Demenz: Die Fähigkeit zur 
Problemlösung ist verloren gegangen

Tritt Vergesslichkeit gehäuft auf oder trifft 
einer der oben genannten Punkte zu, 
sollte zur Sicherheit ein Arzt aufgesucht 
werden, um abzuklären, ob es eine 
behandlungsbedürftige Ursache gibt.

Wir beraten Sie gerne!

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:

Veronika Bruckner, Eleonore Flickinger, Christel Krell

Telefon: 07321/321-2424

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de

Sprechzeiten:  
Montag – Freitag  8.30 – 11.30 Uhr,

Montag   14.00 – 16.00 Uhr und 

Donnerstag   14.00 – 17.30 Uhr



Amtliche Bekanntmachungen
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Straßensperrung in Auernheim
In der Zeit vom 12. Oktober bis voraussichtlich 23. Dezember 
wird in Auernheim die Ortsdurchfahrt von Neresheim und Stein-
weiler kommend voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt innerorts, der 
Schwerlastverkehr wird voraussichtlich im Dezember über 
Neresheim umgeleitet. In der Schlesienstraße gibt es ein Park-
verbot. Wir bitten daher die Anwohner, ihre Fahrzeuge auf den 
Grundstücken zu parken. 

Von Fleinheim ist eine Durchfahrt nach Neresheim über Auern-
heim in dieser Zeit nicht möglich.

Wir bitten um Beachtung!

Gemeindeverbindungsstraße gesperrt
In der Zeit vom 6. bis 16. Oktober wird die Gemeindeverbin-
dungsstraße zwischen Fleinheim und der K3007 wegen Holzfäll-
arbeiten voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt vor Ort über die 
ausgeschilderte Umleitungsstrecke.

Kurzzeitige Straßensperrung beim Gewerbe-
gebiet Rinderberg 
In der Zeit vom 28. September bis 30. November werden im Ge-
werbegebiet Rinderberg Lockerungssprengungen zum Felsab-
trag durchgeführt. Aus Sicherheitsgründen wird die K3032 im 
Bereich der Sprengungen mehrmals wöchentlich zwischen 14.00 
– 15.00 Uhr kurzfristig für den Verkehr gesperrt. Hierzu wird die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit stückweise auf 50km/h redu-
ziert und der Sperrbereich mittels Lichtsignalanlage und Warn-
posten mit Warnfahne freigehalten.

Wir bitten um Beachtung!

Beflaggung von Dienstgebäuden 
am 3. Oktober
Anlässlich des Tages der Deutschen Einheit werden am 3. 
Oktober die Dienstgebäude beflaggt.

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 24. September 2020

Bürgermeister Norbert Bereska 
gab Folgendes bekannt:

Zuschüsse Wohnumfeldmaßnahme Schulstraße
Für die Wohnumfeldmaßnahme, ortsgerechter Ausbau der 
Schulstraße, Wiesenstraße und Raiffeisenstraße erhielt die 
Gemeinde Nattheim Zuschüsse i. H. von insgesamt 1.163.000 
Euro. Die Investitionshilfen aus dem Ausgleichsstock 2020 
betrugen hierbei 505.000 Euro. Aus dem Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum erhielt die Gemeinde 658.080 Euro. 

Zuschuss des Landes Baden-Württemberg für die Ein-
richtung von Betreuungsangeboten im Rahmen der Verlässli-
chen Grundschule und der flexiblen Nachmittagsbetreuung 
für das Schuljahr 2019/2020
Die Gemeinde erhält für die Ganztagesbetreuung einen 
Zuschuss von insgesamt 10.804,16 EUR.

Festbetragsfinanzierung zur Projektförderung für Sprachför-
dermaßnahmen im Rahmen von schulbegleitenden Hausauf-
gaben-, Sprach- und Lernhilfen an der Wiesbühlschule 
Nattheim für das Schuljahr 2019/2020
Die Gemeinde erhält aus Mitteln des Landes Baden-
Württemberg zur Förderung von Maßnahmen der außerschu-
lischen und außerunterrichtlichen Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe für insgesamt 4.000 EUR.

Bauplatzbewerbungen für das Baugebiet Riederberg Ost
In der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 25.06.2020 
wurden die Bauplatzvergaberichtlinien für das Baugebiet 
Riederberg Ost beschlossen und anschließend auf der 
Homepage der Gemeinde Nattheim sowie im Amtsblatt in der 
Ausgabe vom 03.07.2020 öffentlich bekanntgemacht. 

Bis zum Ausschreibungsbeginn konnten sich Interessierte auf 
eine Interessentenliste eintragen lassen. Insgesamt wurden  
142 Interessenten nach der Beschlussfassung und der 
Veröffentlichung der Bauplatzvergaberichtlinien über den 
Bewerbungsbeginn und die Bewerbungsfrist am 08.07.2020 
informiert. 

EINLADUNG

Zu der am Donnerstag, den 8. Oktober 2020 um 20.00 Uhr 
im Ortschaftsverwaltungsgebäude Fleinheim stattfinden – 
den Sitzung des Ortschaftsrates Fleinheim

ÖFFENTLICH

1. Einwohnerfragestunde 

2. Bekanntgaben 

3. Übersicht über alle geplanten Baumaßnahmen 

4. Informationen über zukünftige Baugebiete

5. Wiesenteich – nächste Schritte

6. Stand Instandhaltungsmaßnahmen, neue Themen

7. Sonstiges, Termine
 • Konzept Friedhof

 • Blühstreifen in Fleinheim

 • Termine Fleinheim 2020

8. Anfragen aus dem Ortschaftsrat

9. Einwohnerfragen zur Sitzung     

Wolfgang Hetzel

Ortsvorsteher
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Alle Bewerber konnten sich schriftlich bis zum 30.07.2020, 
18:00 Uhr, bei der Gemeinde bewerben. Insgesamt sind 31 
Bewerbungen für das Neubaugebiet Riederberg Ost bei der 
Gemeinde Nattheim eingegangen. 
Nach Auswertung der Bewerbungen hatten 17 von 31 Bewer-
bern die gleiche Punktezahl. Bei Punktgleichheit, erhielt der-
jenige Bewerber in der Reihenfolge den Vorzug, der im Losver-
fahren zum Zuge kam. Das Losverfahren wurde unter Aufsicht 
der beiden Fraktionsvorsitzenden Wolfgang Bernhard und 
Günther Paschaweh im Sitzungssaal des Rathauses durchge-
führt. 
Mit heutigem Stand wurden anhand der Rangliste bereits 25 
Bauplätze verteilt. Die Bauplatzzuteilungen erfolgen in der 
Gemeinderatsitzung am 22.10.2020.

Richtlinien zur Familienförderung beim Bauplatzkauf von der 
Gemeinde enden am 30.09.2020
Für die in der Sitzung am 19.12.2019 beschlossenen Richtlinien 
zur Familienförderung beim Kauf eines Bauplatzes von der 
Gemeinde endete die Laufzeit am 30.09.2020. Der Gemeinde-
rat hat keine Weiterführung dieser Förderung beschlossen.

Medienausstattung/Digitalpakt Schulen
Während der Sommerferien wurden in den Schulen die nach-
folgenden Maßnahmen umgesetzt:
In der Grundschule Auernheim wurde für alle Räume die LAN-
Vernetzung ausgeführt und im Keller ein Netzwerkschrank 
installiert.
In der Wiesbühlschule wurde die Schulverwaltung mit neuer 
Hard- und Software ausgestattet. 
In beiden Schulen wurde ein schulisches WLAN eingerichtet.
Die vor den Ferien beauftragten 72 Tablets (15 für Grundschule 
Auernheim und 57 für die Wiesbühlschule) können pünktlich 
zum Schulbeginn bereitgestellt werden.

Volkshochschule Nattheim – Kooperation mit der Gemeinde 
Dischingen
Die Gemeinde Dischingen hat angefragt, ob sich die Gemeinde 
Nattheim eine Kooperation mit den Volkshochschulen in Di-
schingen und Nattheim vorstellen könnte. Erste Gespräche gab 
es bereits. Im neuen Programmheft der Vhs ab Herbst 2020 ist 
das Angebot der Gemeinde Dischingen bereits „eingearbeitet“ 
worden.

Einstellung des BreamaMobils
Der Gemeinderat hat im Juli 2020 beschlossen, das BreamaMo-
bil mit anderen Konditionen fortzuführen. Hierbei wurden 
Zielgruppe und Fördergebiet eingeschränkt, der Zeitraum auf 
Samstagnacht reduziert und die Bezuschussung durch die 
Gemeinde verringert. Diese Konditionen waren für den Miet-
wagenbetreiber nicht mehr attraktiv, weshalb keine Zusammen-
arbeit mehr zustande kommt.
Der Gemeinderat wird beraten, ob zukünftig ein anderes Kon-
zept zur ergänzenden Mobilität weiterverfolgt wird.

Prüfung der Bauausgaben der Gemeinde Nattheim 2015 – 
2018: Abschluss des Prüfungsverfahrens
Die Bauausgaben der Gemeinde Nattheim in den Haushaltsjah-
ren 2015 bis 2018 wurden durch die Gemeindeprüfungsanstalt 
im Juli/August 2019 geprüft. Das Ergebnis hierüber wurde im 
Prüfungsbericht vom 18.02.2020 festgehalten. Die Gemeinde 
nahm zu den Prüfungsfeststellungen am 23.06.2020 Stellung, 
wodurch die im Prüfungsbericht festgestellten Bemerkungen 
geklärt wurden.
Als Abschluss der Prüfung wurde gemäß § 114 Abs. 5 Satz 2 
Gemeindeordnung (GemO) durch das Landratsamt Heiden-
heim, Kommunalaufsicht, bestätigt, dass die im Prüfungsbericht 
festgestellten Punkte somit erledigt seien.

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Hallenbenutzungsgebühren während der Corona-Krise
Die Hallenbenutzungsgebühren der Gesamtgemeinde für den 
Sportbetrieb werden im Kalenderjahr 2020 nur für den Zeitraum 
fällig, in dem die Hallen tatsächlich genutzt wurden (wochenwei-
se Abrechnung).

Die gemeindlichen Hallen und Bürgerhäuser der Gesamtge-
meinde können im Jahr 2020 für Vereinssitzungen gegen 
Bezahlung einer Pauschale von 100 EUR genutzt werden.
Neue Internetseite
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die Verträge zum 
neuen Internetauftritt mit der Firma hitcom zu schließen. Die 
Abrechnung soll im Jahr 2021 stattfinden, hierfür wird ein 
entsprechender Betrag in den Haushalt eingestellt werden.
Notfallplanung Strom
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Installationen 
für die Notfallstromversorgung im Feuerwehrgerätehaus, in der 
Gemeinde- und Ramensteinhalle sowie im Bauhof in Auftrag zu 
geben. Es wird ein festinstalliertes Notstromaggregat für das 
Feuerwehrgerätehaus und darüber ein mobiles Notstromaggre-
gat mit über 100 KVA erworben.
Vorberatung 1. Bebauungsplanänderung Ost
Der Gemeinderat fasste den Beschluss, dass im Riederberg Ost 
auch im Geschosswohnungsbau zwei Stellplätze pro Wohnein-
heit verpflichtend sind.

25-jähriges Dienstjubiläum Joakim Hausy
Verwaltungsfachangestellter Joakim Hausy feierte nicht nur 25 
Jahre im öffentlichen Dienst, sondern auch 25 Jahre bei der 
Gemeinde Nattheim. Etliche Kollegen waren gekommen, um die 
Ehrung zum Dienstjubiläum im Gemeinderat mitzuverfolgen.
In der Gemeindeverwaltung hat Joakim Hausy bereits in meh-
reren Abteilungen mitgearbeitet und verfügt deshalb über ein 
umfassendes Verwaltungswissen in vielen Bereichen. Zudem 
lobte Bürgermeister Norbert Bereska, dass Joakim Hausy sehr 
engagiert arbeite. Dies habe sich bereits in der Ausbildung 
gezeigt, welche er mit herausragendem Ergebnis abschloss. Im 
April 2020 hat Hausy die Nachfolge des Personalsachbearbei-
ters im Hauptamt übernommen. 
Joakim Hausy erhielt zum Dienstjubiläum von der Gemeinde 
eine Jubiläumsgabe, einmalig einen Tag Sonderurlaub gemäß 
TVöD und eine entsprechende Dankurkunde.

Jubilar Joakim Hausy und Bürgermeister Norbert Bereska
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40-jähriges Dienstjubiläum Ralf Baamann
Gemeindeoberrat Ralf Baamann kann bereits auf eine 40-
jährige Amtszeit im öffentlichen Dienst bei der Gemeinde 
Nattheim zurückblicken.

1979 bewarb sich Baamann für den Lehrgang als Beamter im 
mittleren Dienst. Bürgermeister Norbert Bereska zitierte ein 
Empfehlungsschrieben vom ehemaligen Bürgermeister Walter 
Henle: „Die Zulassung zum Lehrgang wird von mir wärmstens 
befürwortet. Ich bin überzeugt, dass aus ihm ein guter Verwal-
tungsmann wird“. Bürgermeister Norbert Bereska bestätigte, 
dass die Überzeugungen Henles eingetroffen seien. 

Ralf Baamann sei ein toller Mitarbeiter und ein klasse Kollege. 
Seit August 1999 ist Ralf Baamann Kämmerer der Gemeinde 
Nattheim und somit in alle finanziellen Angelegenheiten 
involviert. Zum Jubiläum erhielt er von der Gemeinde eine 
Jubiläumsgabe, einmalig einen Tag Sonderurlaub gemäß 
Landesbeamtengesetz und eine entsprechende Dankurkunde 
vom Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg.

Jubilar Ralf Baamann und Bürgermeister Norbert Bereska

Sanierung K 3008 OD Auernheim – Vergabe der Straßen- 
und Tiefbauarbeiten

Am 15.08.2020 wurden die Straßen- und Tiefbauarbeiten 
„Sanierung der K 3008 OD Auernheim“ öffentlich ausgeschrie-
ben. Sechs Firmen haben die Angebotsunterlagen angefordert, 
alle sechs Firmen haben ein Angebot abgegeben. Günstigste 
Bieterin ist die Firma Bortolazzi aus Bopfingen mit einem 
Bruttoangebotspreis von 232.900,62 EUR. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig, die Arbeiten an die Firma Bortolazzi zu 
vergeben. Aus dem Angebotsbetrag entfallen 52.162,29 EUR 
auf die Gemeinde. Die restlichen Kosten sind vom Landkreis und 
vom Zweckverband der Wasserversorgung zu tragen.

1. Bebauungsplanänderung Riederberg Ost – Aufstellungs-
beschluss

Der Bebauungsplan Riederberg Ost ist wegen notwendigen 
Anpassungen an den Geschosswohnungsbau zu ändern.

Folgende Änderungen sollen für die nördliche Häuserreihe 
vorgenommen werden:

•  Festsetzung der Trauf- und Gebäude auf 9,5 m für drei Voll-
 geschosse

•  Bei Erstellung eines Gebäudes mit KfW-Standard 40 oder 
 besser darf eine Traufhöhe von 9,75 m erreicht werden.

• Nördl. Rücksprung des dritten Geschosses entfällt, das 
 oberste Geschoss ist aber farblich in dunklerem Ton abzuhe-
 ben

• Anstatt einer Zisterne kann auch eine Dachbegrünung 
 realisiert werden.

• Die Linie zur Abtrennung von Zwei- und Dreigeschossigkeit 
 wird wie im zeichnerischen Teil dargestellt eingezogen.

• Die GFZ darf zum Zweck der Stellplatzerrichtung überschrit-
 ten werden

Folgende Änderungen sollen für den ganzen Bebauungsplan 
vorgenommen werden:

• Zulässigkeit von Schmetterlingsdächern

• Zu den zulässigen Bäumen im Pflanzgebot 2 werden Eichen 
 und Bäume in Säulenform aufgenommen.

• Die Pflicht zur Errichtung einer Photovoltaikanlage entfällt, 
 wenn das Gebäude nach KfW-Standard 40 oder besser 
 errichtet wird.

• Verbot von Schottergärten

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgende Beschlüsse:

1. Der Bebauungsplan „Riederberg Ost“ wird nach § 13a des 
 Baugesetzbuches (BauGB) im vereinfachten, beschleunig-
 ten Verfahren geändert.

2. Der Änderungsentwurf in der Fassung vom 24.09.2020 wird 
 gebilligt.

3. Der Öffentlichkeit und den beteiligten Trägern öffentlicher 
 Belange wird im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
 Gelegenheit zur Beteiligung eingeräumt werden.

Erschließungsarbeiten im Neubaugebiet Wolfgrubenweg, 
Fleinheim – Ausschreibung der Baumaßnahme

Im Haushalt 2020 sind für die Erschließung des Neubaugebiets 
folgende Mittel veranschlagt:

Straße:  180.000 €

Kanal: 66.000 €

Wasser:   27.000 €

Breitband: 7.000 €

Der für die Umsetzung erforderliche Grunderwerb konnte ge-
tätigt werden. Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung ein-
stimmig, die Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet 
Wolfsgrubenweg, Fleinheim, in Zusammenarbeit mit dem 
Ingenieurbüro G + H, Giengen, öffentlich auszuschreiben.

Erschließungsarbeiten im Neubaugebiet Lerchenfeld, 
Steinweiler – Ausschreibung der Baumaßnahme

Für das Neubaugebiet Lerchenfeld, Steinweiler, liegen zwei 
Bauplatzbewerbungen vor. Mittel sind im Haushalt 2020 nicht 
veranschlagt. Eine Kostenschätzung des Inginieurbüros G + H, 
Giengen, für Straße, Kanal, Wasser und Breitband, schließt mit 
170.000 Euro ab. Als Deckungsmittel können die Bauplatzerlöse 
herangezogen werden.

Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung einstimmig, die 
Erschließung von vier Bauplätzen im Neubaugebiet Lerchen-
feld, Steinweiler, in Zusammenarbeit mit dem Inginieurbüro G + 
H, Giengen, öffentlich auszuschreiben.

Baugesuch im Außenbereich – Neubau einer landwirt-
schaftlichen Lagerhalle, Flst. 211, 212, 213 in Nattheim-
Auernheim

Bei der Gemeinde ging ein Baugesuch im Außenbereich „Neu-
bau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle“ ein. Es handelt sich 
um die Flurstücke 211, 212, 213 in Nattheim-Auernheim. Das 
Vorhaben dient einem Landwirtschaftsbetrieb, ist damit privi-
legiert und grundsätzlich im Außenbereich zulässig.

Der Ortschaftsrat Auernheim-Steinweiler beriet in seiner Sit-
zung am 30.07.2020 über das Vorhaben und erteilte das Ein-
vernehmen. Die Gemeinde Nattheim erteilte dem Antrag auf 
Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle auf den Flur-
stücken 211, 212 und 213 in Auernheim ebenfalls einstimmig 
das gemeindliche Einvernehmen.

An weiteren Informationen zur Sitzung interessiert? In unserem 
Ratsinformationssystem können Sie die ausführlichen Unterla-
gen zur Sitzung einsehen! 

Link zum RIS: https://nattheim.ris-portal.de/
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Aufnahmefahrten durch 
die Firma Cyclomedia
Hochauflösende dreidimensionale Panaromabilder sind in der 
Planung von Baumaßnahmen eine wichtige Grundlage. Konkret 
können diese Daten für den derzeit anstehenden Breitbandaus-
bau der sogenannten „weißen Flecken“ (stark unterversorgte Be-
reiche) und in Zukunft für die sog. „grauen Flecken“ (unterversorg-
te Bereiche) genutzt werden. Auch für alle anderen Baumaßnah-
men oder Fragestellungen im Kataster- und GEO-Informations-
bereich können die Daten für Kommunen, Ingenieurbüros und 
Baufirmen zukunftsorientierte Planungsgrundlage werden und 
damit einen weiteren Mosaikstein auf dem Weg in die Digitalisie-
rung darstellen.

Die Firma Cyclomedia wird im Auftrag der GEO DATA GmbH bis 
voraussichtlich 20. Dezember 2020 mit Kameras und Laserscan-
ner ausgestatteten Autos den Landkreis Heidenheim und Teile der 
Landkreise Schwäbisch Hall und des Alb-Donau-Kreises befah-
ren. Diese Befahrung wird von den Landratsämtern der innovati-
ven Landkreise und dem Zweckverband Breitband des Landkreis 
Schwäbisch Hall sowie der Stadt Ehingen an der Donau begrüßt, 
um diesen wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung zu gehen.

Die erfassten hochauflösenden und dreidimensionalen 360°-Pa-
noramabilder ermöglichen einen Blick auf das gesamte Gemein-
de-/Stadtbild mit allen Straßenzügen. Die Möglichkeit zur Visu-
alisierung, Messung und Planung in diesen „Abbildungen der 
Realität“ bedeutet für die Mitarbeiter/innen der Unternehmen und 
Gemeinden, dass Arbeitsprozesse digitaler und damit zeitsparen-
der und kostengünstiger erledigt werden können.

Die breite Datenbasis kann, wenn gewünscht, fachübergreifend 
eingesetzt werden. Daher können beispielsweise Themen wie 
Prozessautomatisierung, Hausanschlussplanung, effiziente Be-
leuchtungskonzepte (z.B. LED-Umstellung), Beweissicherungen 
bei Bauarbeiten und Entstörungsarbeiten schnell und unkompli-
ziert bearbeitet werden.

Die Aufnahmen entsprechen der Allgemeinen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO). Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden daher Personen und KFZ-Kennzeichen in allen Auf-
nahmen unkenntlich gemacht, bevor Cyclomedia die aufge-
nommenen Bilder den Nutzern zur Verfügung stellt. 

Weitere Informationen zum Thema Datenschutz bei Geoinforma-
tionsdiensten finden Sie auf der Internetpräsenz des SRIW 
https://sriw.de/.

Die Nutzung der Bilddaten dient ausschließlich internen 
Zwecken, so dass eine Veröffentlichung der Panoramadaten z.B. 
im Internet nicht vorgesehen ist. Der Dienstleister Cyclomedia 
hat einen Datenschutzbeauftragten ernannt, der die Anwendung 
und die Einhaltung der DSGVO überwachen wird.

Für weitere Informationen zu der Befahrung steht die GEO DATA 
GmbH zur Verfügung.

Einstellung der Phosphatdosierung 
des Trinkwassers
Wie uns die Landeswasserversorgung mitteilte, wurde die 
Phosphatdosierung des Trinkwassers zum 31. Juli 2020 einge-
stellt.

Die Einführung der Orthophosphatdosierung geschah in den 
1980er Jahren mit der Absicht, einer möglichen Rostwasserbil-
dung bei ungenügend verzinkten Hausinstallationen vorzubeu-
gen. Heute kann die Zusammensetzung des LW-Trinkwassers 
korrosionschemisch als unkritisch beurteilt werden. Bereits seit 
dem Jahr 2008 hat die LW die Orthophosphatdosierung daher 
stufenweise von 0,6 Milligramm je Liter auf 0,15 Milligramm je 
Liter abgesenkt.

 Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

07.10. Herrn Rolf Eberle, Nattheim, zum 85.

 
Übungen:

Abt. Nattheim
Montag, 5. Oktober, 19.30 Uhr, Übung Gruppe A, Gerätehaus 

Abt. Auernheim/Steinweiler
Montag, 5. Oktober, 20.00 Uhr, Übung, Gerätehaus

Abt. Fleinheim
Dienstag, 6. Oktober, 20.00 Uhr, Übung Gruppe 1, Geräte-
haus

Jugendfeuerwehr
Freitag, 2. Oktober, 19.00 Uhr, Übung, Gerätehaus Nattheim

Abt. Nattheim
Kameradschaftsabend findet nicht statt

Aufgrund der aktuell geltenden Regelungen für Feuerwehren 
„Covid 19" wird der für 7. November geplante Kameradschafts-
abend ersatzlos gestrichen. 

Für die Ganztagesbetreuung Team Nattheim/Auernheim wird 
eine weitere 

(Betreuungskraft m/w/d)

gesucht, die sich eine Beschäftigung mit den 
Grundschulkindern gut vorstellen kann, gerne bastelt / spielt 

und bei der Hausaufgabenbetreuung mitwirken könnte. 

Die Beschäftigung wird ihm Rahmen eines Minijobs 
durchgeführt.

Für Auskünfte steht Ihnen Bettina Schlumpp unter der 
Telefonnummer 07321/9794-33 oder 0172/6946748 sehr 

gerne in der Zeit von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Verfügung. Ihre 
E-Mail-Adresse lautet: ganztagesbetreuung@nattheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die bis 14. Oktober 2020 
bei uns eingehen sollte!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Bürgermeisteramt Nattheim
Personalamt

Fleinheimer Str. 2
89564 Nattheim

oder an 
personalamt@nattheim.de



Mailadresse: vhs@nattheim.de,
Geschäftsstelle: 07321 979426

Postadresse: Schulstr. 16, 89564 Nattheim

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 
Uhr und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt. 

220-2510
Mehrfarbdruck für Jugendliche und Erwachsene

Dieser Kurs findet in der Kooperation mit der VHS Giengen statt.

Heribert Schneider-Kett

Zeichenraum Wiesbühlschule

Freitag, 9. Oktober – 20. November von 19.00 – 21.00 Uhr, 6 x

Gebühr: 60 € zzgl. Materialkosten

Anmeldeschluss: 2. Oktober

220-2701
Heilsames Singen im Jahreslauf

Mechtild Dimke und Moni Nees

Zimmer 223 VHS

Samstag, 10. Oktober (nicht 3. Oktober, wie im VHS-Heft) von 
16.00 – 18.00 Uhr

Spende erbeten!

Anmeldung erforderlich!

220-3150
Klangschalen-Meditation

Heike Mair, Indian Balance Instructor/Klangschalenmassage 
Master / Entspannungspädagogin

Zimmer 225 VHS

Dienstag, 13. Oktober von 20.00 – 21.30 Uhr

Gebühr: 10 €

Anmeldeschluss: 6. Oktober

220-1006
WHISKY DINNER – Die Reife- und Altersprüfung bis 25 
Jahre

Martin Glock, alleswhisky.de

Dorfgemeinschaftshaus Steinweiler

Samstag, 24. Oktober von 19.00 – 23.30 Uhr

Gebühr: 44 €

Anmeldeschluss: 3. Oktober 

220-1013
Vortrag "Wie bereite ich meinen Garten naturgerecht auf 
den Winter vor?"

Steffen Kapfer, Landschaftsgärtner

Zimmer 223 VHS

Mittwoch, 14. Oktober um 18.00 Uhr

Gebühr: 4 €

Den Garten fit für den Winter machen, ohne der Umwelt zu 
schaden? Tipps und Hintergründe zum ökologischen Umgang mit 
dem Garten in der Herbstzeit. Dabei helfen Sie der Pflanzenviel-
falt sowie den großen und kleinen Tieren in Ihrem Garten und 
sparen sich eine Menge Arbeit.

Hören Sie mir gerne bei meinem Vortrag zu und bringen Sie Ihr 
Interesse sowie Ihre Fragen mit.

Anmeldung erforderlich!

Anmeldeschluss: 13. Oktober

220-1620

Freitag, 02. Oktober 2020, Nr. 40                                   Nattheimer Nachrichten                                                                     Seite 629

Onlineseminar "Couragiert und kompetent!"

Erfolgsstrategien für Frauen, die Klasse zeigen

Dieser Kurs findet in Kooperation mit der VHS Schwäbisch-
Gmünd statt.

Reingard Gschaider, Charisma-Expertin, Schauspielerin, Autorin

Mittwoch, 14. Oktober, 21. Oktober, 4. November und 
11. November von 19:00 – 20:00 Uhr, 4 x

Gebühr: 49 €

Kennen Sie das: An allen Ecken und Enden sind Sie gefordert? 
Beruf, Partnerschaft, Kinder, Freundschaften, soziales Engage-
ment... Überall wollen Sie Ihre Frau stehen und es gut machen. 
Dagegen ist auch nichts einzuwenden – solange Sie sich gut um 
die Nummer eins in Ihrem Leben kümmern, um sich selbst. Denn 
wäre es nicht wunderbar, die Herausforderungen des beruflichen 
und privaten Alltags mit mehr Spaß und Leichtigkeit zu bestehen? 

Entdecken Sie die Lebensgeheimnisse erfolgreicher Frauen. 
Dabei lernen Sie auch alltagstaugliche Werkzeuge und Methoden 
kennen, mit denen Sie Ihre Stimmung aufhellen und Ihren 
Selbstwert stärken können, wann immer Sie es brauchen.

- Wie Ihr Selbstbild mit Ihrem persönlichen Lebenserfolg zusam-
   menhängt

- Die faszinierenden Geheimnisse erfolgreicher Frauen

- Stopp den alltäglichen Erfolgsvernichtern!

- So bleiben Sie dran: dauerhafte Selbstmotivation 

- Weniger ist mehr: Wie Sie „seelischen Muskelkater" vermeiden

Anmeldeschluss: 8. Oktober

220-7003
Livestream – vhs.wissen live: 
Von Melodien zu Wörtern: Wie Babys Sprache(n) lernen

Prof. Kathleen Wermke

Livestream, mitmachen von überall

Mittwoch, 14. Oktober von 19.30 – 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Babys unterscheiden sich von unseren nächsten Vorfahren, den 
Affen, dadurch, dass sie die angeborenen Fähigkeiten zum 
Erlernen von Sprache besitzen.

Babys können jede Sprache der Welt erlernen, unabhängig 
davon, wie komplex sie ist. Im Unterschied zu Erwachsenen 
können Babys auch scheinbar mühelos zwei und mehr Sprachen 
erwerben. Die Muttersprache hinterlässt bereits vor der Geburt 
Spuren im Gehirn, die sich dann in den Melodien der Weinlaute 
Neugeborener zeigen. Die Sprachentwicklung beginnt „musika-
lisch", mit einer gerichteten Veränderung der Melodieformen im 
Weinen in den ersten 2 – 3 Monaten. In den neuartigen Lautäuße-
rungen ab dem 2. Lebensmonat werden diese frühen Erfahrun-
gen aufgegriffen und weiterentwickelt.

Weinen Mädchen anders als Jungen? Wie werden aus ersten 
Artikulationsbewegungen Silben? Was verbindet die Sprachent-
wicklung von Babys mit dem Gesangerlernen junger Singvögel? 
Welchen medizindiagnostischen Wert haben Babylautanalysen? 
Was können Eltern tun, damit Babys Sprache(n) besser lernen?

Der Vortrag wird den Beginn der Sprachentwicklung im ersten 
Lebensjahr anhand von Ton- und Videobeispielen erläutern.

Prof. Kathleen Wermke leitet das interdisziplinäre Zentrum für 
vorsprachliche Entwicklung & Entwicklungsstörungen (ZVES) an 
der Poliklinik für Kieferorthopädie der Julius-Maximilians-Uni-
versität in Würzburg.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.



220-1007
Vortrag „Stoffwechsel- und Leistungsanalyse –
ein Thema für alle Menschen?"

Thomas Lehner, Trainer B Radsport/Leistungssport / Bike-Fitting-
Experte

Zimmer 223 VHS

Donnerstag, 15. Oktober um 19.00 Uhr

Gebühr: 4 €

Der menschliche Stoffwechsel ist völlig individuell. Außerdem hat 
jeder Mensch unterschiedliche & individuelle Pulsbereiche für die 
Fett- & Kohlenhydratverbrennung.  

Deshalb ist die Kenntnis des eigenen Stoffwechsels die Grund-
voraussetzung, um Training und Ernährung effektiv und individu-
ell zu gestalten. 

Ob Abnehmen, Muskeln aufbauen, Leistung steigern oder den 
gesamten Körper definieren, was auch immer das Fitnessziel ist: 
Mit deiner individuellen Auswertung anhand einer Atemgasanaly-
se arbeitest du effektiv und ganzheitlich daran, es zu erreichen.

In seinem Vortrag wird Thomas Lehner auf die oben genannten 
Themen eingehen und einen Überblick geben, wie man eine 
individuelle Stoffwechsel- bzw. Leistungsanalyse erhält, um damit 
die oben beschriebenen Ziele effektiv zu erreichen.

Anmeldeschluss: 14. Oktober 

Ernst Plhak

Nähere Infos zu 
den einzelnen Kursen

finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim
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Aktuelles

Verbandsversammlung des
Abwasserzweckverbands
Härtsfeld 
Bei der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbands 
Härtsfeld am 17. September konnte Verbandsvorsitzender 
Thomas Häfele die Mitglieder im Gasthaus Waldhorn in Roten-
sohl willkommen heißen.

In seinem Bericht zum abgelaufenen Jahr ging er vor allem auf 
den zügigen Baufortschritt und die Kostenunterschreitung um rd. 
300.000 € beim Bau des Anschlusskanals zwischen Katzenstein 
und dem Härtsfeldsee ein. Evtl. könne dieser nach Fertigstellung 
der elektrotechnischen Arbeiten am Regenüberlaufbecken, das 
die Gemeinde Dischingen bauen muss, noch in diesem Jahr in 
Betrieb genommen werden. 

Er ging weiter darauf ein, dass er vor allem aus Gründen der 
Betriebssicherheit auf der Kläranlage ein Regenüberlaufbecken 
planen und bauen möchte, das äußerst hilfreich für eine geordne-
te Pufferung größerer Wassermengen, beispielsweise bei 
Starkregen, wäre und zudem helfen würde, die Reserve von etwa 
5.000 Einwohnerwerten (EW) besser auszunutzen, denn die 
Kläranlage ist derzeit hydraulisch auf maximal 230l/sec begrenzt. 
Insbesondere stoßweise auftretende Zuflüsse könnten vom 
Klärwerkspersonal im Moment nicht ausreichend kontrolliert 
werden. Weiterhin hätte dies Vorteile für die Mitgliedsgemeinden, 
die ihre Wohn- und Gewerbegebiete in den letzten Jahren 
erweitert haben und nicht zuletzt steht auch ein Antrag der 
Gemeinde Ziertheim auf Anschluss an die Verbandskläranlage 
an, über den derzeit aber noch nicht entschieden werden kann. 
Ziertheim arbeitet an einer Machbarkeitsstudie und wird dann 
Wirtschaftlichkeitsvergleichsberechnungen für einen Anschluss 
an den Abwasserzweckverband Härtsfeld, gleichzeitig aber auch 
für den Bau einer eigenen Kläranlage anstellen. 

Abschließend teilte er mit, dass der Verwaltungsrat in seiner 
letzten Sitzung entschieden hat, die Kläranlage ans Glasfaserka-
bel anzuschließen, damit die Kommunikation mit den inzwischen 
35 Regenüberlauf- und klärbecken schneller und besser 
funktioniert.

Dipl.-Ing. Udo Bäuerle erläuterte die Zusammenhänge und 
begründete die Notwendigkeit eines Regenüberlaufbeckens auf 
der Kläranlage detailliert und bekam dazu auch Schützenhilfe von 
Herrn Awiszus vom Landratsamt Heidenheim. In seinem 
technischen Bericht verwies er insbesondere auf die in 2019 
durchgeführten und die in 2020 und den Folgejahren geplanten 
Maßnahmen. Dies sind z. B. die Ausrüstung des Pumpwerks 
Osterhofen, die Sanierung der Wasseraufbereitung im Betriebs-
gebäude und die Erneuerung der Pumpen im Zwischenhebe-
werk. Zug um Zug soll auch die Elektrotechnik mit rd. 350.000 € in 
den nächsten Jahren erneuert werden. Seine Ausführungen 
veranschaulichte er durch Fotos, Pläne und Grafiken. 

Er zeigte auch die Entwicklung der Abwasser- und Jahres-
schmutzwassermenge, den Fremdwasseranteil, die erzeugten 
Schlammmengen und den Stromverbrauch auf. 

Verbandskassierer Friedrich Kilacsko, Dischingen, erläuterte 
anschließend die Jahresrechnung 2019, die bei den laufenden 
Kosten um 266.148,74 € und bei den Investitionen um 
536.379,47 € niedriger abschließt, als geplant. Tatsächlich wurde 
2019 ein Kredit in Höhe von 490.000,00 € aufgenommen, wovon 
allerdings 196.168,45 € noch der Finanzierung der Investitionen 
aus 2018 gedient haben. 

Der Schuldenstand beträgt zum 31.12.2019, 3.135.546,73 €. 

Den Haushaltsplan für 2020 erläuterte Geschäftsführer Martin 
Wenzel, Neresheim.  

Wie bei vielen Städten und Gemeinden musste auch beim 
Abwasserzweckverband Härtsfeld die Umstellung auf das neue 
Haushaltsrecht bewerkstelligt werden. Dieses lehnt sich in weiten 
Teilen an die kaufmännische Buchführung an. Dabei wird nicht 
mehr zwischen Verwaltungshaushalt und Vermögenshaushalt 
sondern zwischen Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt unter-
schieden. Im Ergebnishaushalt sind die laufenden Erträge und 
Aufwendungen aufgelistet und entspricht damit weitestgehend 
dem Verwaltungshaushalt. Da das neue Haushaltsrecht den 
Ressourcenverbrauch abbildet, können die Abschreibungen den 
Mitgliedern nicht mehr nur mitgeteilt (Mitteilungsverfahren), 
sondern müssen vom Abwasserzweckverband nun auch selbst 
gebucht werden.

... sowie Aktuelles finden Sie auch
auf unserer Homepage www.nattheim.de

Weitere Informationen ... 
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Die ordentlichen Erträge und Aufwendungen des Ergebnishaus-
halts bezifferte er auf 1.712.450 €. Der Finanzhaushalt schließt 
mit einem Gesamtbetrag der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von jeweils 
1.148.450 € sowie Investitionen in Höhe von 1.119.000 € ab. Zur 
Finanzierung ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 523.592 € 
erforderlich. Werden alle Kredite aufgenommen ergibt sich zum 
Ende des Jahres ein voraussichtlicher Schuldenstand  in Höhe 
von 3.514.139 €.
Des Weiteren erläuterte er die Kosten und Finanzierung der 
geplanten Investitionen. Für den Bau eines Regenüberlaufbe-
ckens auf der Gruppenkläranlage sind im Haushaltsplan eine 
erste Rate für eine Schmutzfrachtberechnung in 2020 in Höhe 
von 20.000 € und eine weitere Planungsrate in Höhe von 50.000 € 
im Jahr 2021 vorgesehen. Im Herbst 2021 könnte dann ein 
Zuschussantrag ans Land gestellt und der Bau 2022 abgewickelt 
werden. Die Gesamtkosten dieser Maßnahme incl. Schmutz-
frachtberechnung für das gesamte Einzugsgebiet der Gruppen-
kläranlage wird grob auf 920.000 € geschätzt. Genauere Angaben 
können erst gemacht werden, wenn die entsprechenden 
Berechnungen im nächsten Jahr vorliegen. 
Er kündigte an, dass 2023 der Verband den Zuleitungssammler 
von der ehemaligen Kläranlage Tiefes Tal bei Ohmenheim nach 
Iggenhausen, den 2010 aus zuschussrechtlichen Gründen die 
Stadt Neresheim bauen musste, erwirbt. Er hat eine Länge von 
ca. 6 km. Der Erwerb zum Restbuchwert wurde seinerzeit schon 
vom Gemeinderat der Stadt und auch von der Verbandsver-
sammlung so beschlossen. 
In seinem Resümee betonte er, dass trotz dieser modernen 
Anlage sukzessive Anlagenteile ersetzt oder modernisiert werden 
müssten, damit die Betriebssicherheit stets aufrechterhalten 
werden kann. Auch die Ermittlung der Ursachen für Fremdwas-
sereintritte sei eine Daueraufgabe für die Mitgliedsgemeinden.
Abschließend konnte der Verbandsvorsitzende Verbandskassie-
rer Friedrich Kilacsko verabschieden. Herr Kilacsko war seit der 
Gründung des Abwasserzweckverbands Härtsfeld 1979, somit 
seit 41 Jahren beim Abwasserzweckverband Härtsfeld tätig. Er 
dankte ihm für sein jahrzehntelanges Engagement und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und übergab ihm ein 
Abschiedsgeschenk. Herr Kilacsko erwiderte diesen Dank und 
betonte die gute Zusammenarbeit mit den drei Verbandsvorsit-
zenden und den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern des 
Verbandes, mit denen er immer gerne in diesem Ehrenamt 
zusammengearbeitet habe. 
Zu seinem Nachfolger wählte die Verbandsversammlung auf 
Vorschlag des Verwaltungsrats Dirk Schabel, den Nachfolger von 
Herrn Kilacsko als Gemeindekämmerer in Dischingen. Herr 
Schabel ist 46 Jahre alt und hat in Dischingen seine Ausbildung 
für den gehobenen Verwaltungsdienst begonnen und nach 
erfolgreichem Abschluss noch Betriebswirtschaft studiert. Er war 
dann in verschiedenen Positionen im Finanzwesen von Kliniken 
tätig, bevor er 2017 in Dischingen die Nachfolge von Herrn 
Kilacsko als Gemeindekämmerer antrat. Herr Schabel hat schon 
vor seiner heutigen Wahl maßgeblich an der Umstellung der 
Buchführung des Verbandes auf das neue Haushaltsrecht 
mitgewirkt.
Abschließend bedankte sich der stellvertretende Verbandsvorsit-
zende, Bürgermeister Alfons Jakl beim Verbandsvorsitzenden 
Thomas Häfele, der Verbandsverwaltung und beim Klärwerksper-
sonal und betonte, dass alle Mitarbeiter „ihr Handwerk beherr-
schen“ sich aktiv einbringen und auch gute Verbesserungsvor-
schläge machen.

Wassergymnastik
Die WASSERGYMNASTIK  der 
Rheuma–Liga im RAMENSTEINBAD 
NATT-HEIM beginnt ab Montag, 5. 
Oktober zu den gewohnten Zeiten 
unter Beachtung der CORONA – VERORDNUNG.

Die Vorstandschaft der Rheuma-Liga Heidenheim

Fördermöglichkeit für gemeinnützige Organi-
sationen wie Vereine
Die kürzlich gegründete Deutsche Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt (DSEE) unterstützt mit dem Förderprogramm „Enga-
gement fördern. Ehrenamt stärken. Gemeinsam wirken.“ 
gemeinnützige Organisationen, Engagement und Ehrenamt 
während der Corona-Krise. Vereine können einen Antrag zu 
folgenden drei Schwerpunkt-Themen stellen: Innovation und 
Digitalisierung in der Zivilgesellschaft, Nachwuchsgewinnung, 
sowie Struktur- und Innovationsstärkung in strukturschwachen 
ländlichen Räumen.

Die Höhe der Förderung von Einzelprojekten kann bis zu 
100.000 € betragen. Die Anträge müssen allerdings bis 
spätestens 1. November 2020 gestellt sein und die beantragten 
Mittel müssen noch in diesem Jahr ausgegeben werden.

Gefördert werden z.B.:

 - Sachausgaben z.B. Hardware oder Software, insbesondere 
  PC-Ausstattung, Smartphone, Tablet, Webcam sowie 
  Zubehör;

 - projektbezogene Personalkosten (sozialversicherungspflichti
  ge Beschäftigung)

 - projektbezogene Honorarkosten (z.B. für Programmierung 
  oder Design)

 - begleitende Beratung, Qualifizierung und Coaching (z.B. für 
  die Einführung neuer Software)

 - Verwaltungskostenpauschale (z.B. Mietnebenkosten oder
  Büromaterial)

 - Sachausgaben und Aufwendungsersatz, die auch zur 
  Durchführung von Wochenend- und Freizeitangeboten und in 
  der Ferienzeit (zum Beispiel Feriencamps) erforderlich sind.

Weitere Infos hier:

h t t p s : / / w w w. d e u t s c h e - s t i f t u n g - e n g a g e m e n t - u n d -
ehrenamt.de/foerderung/

Sammel- bzw. Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. bittet 
um finanzielle Unterstützung.

Vom 8. bis 15. Oktober findet die Woche des Sehens statt, in der 
Sie in den Medien viele informative Beiträge über die Lebenssi-
tuation blinder und sehbehinderter Menschen finden werden.

Kontaktdaten:

Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg e.V.
Lange Str. 3
70173 Stuttgart

Telefon: (0711) 21060-0

E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft AG
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01
 BIC: BFSWDE33STG
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Landratsamt bietet 
kostenlose Energie-
beratung an
Nächste Termine am 29. Oktober, 19. November und 3. 
Dezember

Die nächsten Termine für eine kostenlose und unabhängige 
Energie-Erstberatung beim Landratsamt Heidenheim finden am 
29. Oktober, 19. November und 3. Dezember, jeweils donnerstag-
nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr, Felsenstr. 36, 89518 
Heidenheim, Raum A 142, statt. Um Voranmeldung unter Tel. 
07321/321-1341 wird gebeten. 

Bei der Energieberatung des Landratsamtes werden im persönli-
chen Einzelgespräch anhand von Bauunterlagen und Bildern der 
energetische Zustand eines Hauses ermittelt sowie mögliche 
Sanierungsschritte und aktuelle Fördermöglichkeiten aufgezeigt. 

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.

Vor über 75 Jahren endete der 2. Weltkrieg. Mitteleuropa erlebt 
seither die längste Friedenszeit seiner Geschichte. Insbesondere 
die Zeit zwischen den beiden Weltkriegen des 20. Jahrhunderts 
war so kurz, dass sie auch nur als die Phase der Zwischenkriegs-
jahre bezeichnet werden kann.   

Nach dem Ende des 1. Weltkrieges schwiegen zwar die Waffen, 
jedoch fand keine Aussöhnung unter den verfeindeten Völkern 
statt. Daher ist die Wurzel des 2. Weltkrieges vor allem auch in 
den Folgen des 1. Weltkrieges zu suchen. Wo frühere Feinde 
jedoch zu Freunden werden, dort ist kein Platz für Krieg. 

Die Pflege von Kriegsgräbern ist deswegen nicht nur eine huma-
nitäre Aufgabe. Sie stellt auch einen wichtigen und nachhaltigen 
Beitrag zur Aussöhnung und somit zum Erhalt des Friedens dar. 

Der Volksbund erfüllt diese Aufgabe in 46 Staaten. Aktuell betreut 
er die Ruhestätten von circa 2,8 Millionen deutschen Kriegstoten 
auf 832 Kriegsgräberstätten. 

Seit der politischen Wende konnten mit dem Arbeitsschwerpunkt 
in Ost- und Südosteuropa mehr als 950.000 Kriegstote geborgen 
und umgebettet werden.  

Breite Anerkennung findet darüber hinaus die Jugendarbeit des 
Volksbundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer inter-
nationaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger 
der freien Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger Kriegs-
gräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. 

Bitte helfen Sie dem Volksbund durch Ihre Spende bei der Anlage 
und Pflege von Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der Ju-
gendarbeit. Sie tragen so direkt zum Frieden in Europa bei.

Gez. Guido Wolf MdL  gez. Hartmut Holzwarth
Minister der Justiz und für Europa Oberbürgermeister,
des Landes Baden-Württemberg,  Bezirksvorsitzender 
Vorsitzender des Landesverbands  Nordwürttemberg

Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg, 
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64

Erste Öko-Aktionswochen
im Ländle
Die Betriebe aus der Bio-Musterregion 
Heidenheim plus laden dazu ein, Öko-
Landwirtschaft mit allen Sinnen mitzuer-
leben 

Zwischen Kuhstall und Backstube ist so einiges los im Ländle. 
Bio-Höfe, Naturkostläden und Verarbeiter laden im Rahmen der 
Öko-Aktionswochen zu Hofführungen, Verkostungen und 
Mitmachaktionen ein. 

Im Naturkostladen Zwiebel und Co. im Bahnhof in Hermaringen 
gibt es am 1. und 2. Oktober von 16.00 bis 19.00 Uhr die Foto-
ausstellung „Frühstücksgesichter“ zu sehen. Am Montag, 12. 
Oktober um 18.00 Uhr findet im Landratsamt Heidenheim eine 
„Fairtrade Kochshow“ statt. Am Samstag, 17. Oktober kann in 
einem Workshop auf dem Talhof von 14.00 bis 17.00 Uhr Käse 
selbst hergestellt werden. Eine Hofführung mit einer Verkostung 
ist am Samstag, 17. Oktober von 13.00 bis 16.00 Uhr auf dem 
Biohof Dauner in Sontbergen möglich. Bei der Bio-Imkerei Fähnle 
in Königsbronn-Zang können am Donnerstag, 29. Oktober von 
18.00 bis 21.00 Uhr Bienenwachstücher hergestellt werden. 
Eigenes Brot backen ist am Samstag, 14. November von 14.00 
bis 17.00 Uhr in der Backstube des Biolandhofs Mack in Sontheim 
im Stubental möglich. Zur Kochshow und den Workshops bedarf 
es einer vorherigen Anmeldung.

Weitere Infos zu den Veranstaltungen und zur Anmeldung sowie 
Kontakt, Programm und Teilnahmegebühren unter Tel. 
07321/321-1358 oder auf www.öko-aktionswochen-bw.de. 

Absage Tanztee 2020 
Ortsseniorenrat Gerstetten
Nachdem die bisherige Corona-Verordnung am 23.09.2020 bis 
Ende November 2020 verlängert wurde, müssen wir auch leider 
die Tanztee-Veranstaltungen absagen. 

In diesem Jahr findet kein Tanztee mehr statt.

Wie es im Jahr 2021 weitergeht, werden wir beobachten und ent-
sprechend veröffentlichen.

Absage Frühstücks-Treffen für Frauen in 
der Walter-Schmid-Halle in Giengen
Das Frühstücks-Treffen für Frauen am 10. Oktober in der Walter-
Schmid-Halle in Giengen mit Beate Weingardt findet leider nicht 
statt. 

Wenn möglich, würden wir gerne im März 2021 wieder ein 
Frühstücks-Treffen anbieten.
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Eiszeitkunst damals – heute.
Entdecke den Eiszeitkünstler
in Dir!
Am Sonntag, den 11. Oktober können kleine und große Besu-
cher tagsüber von 11.00 bis 17.00 Uhr Skulpturen aus Speckstein 
selber schnitzen. Unter der Anleitung des zertifizierten Archäo-
Guides Holger Müller entstehen auf diese Weise einzigartige 
kleine Kunstwerke, die anschließend mit nach Hause genommen 
werden dürfen. 

Es entstehen keine Zusatzkosten und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Aktuelle Informationen zu den Corona bedingten Maßnahmen 
sind unter www.archaeopark-vogelherd.de erhältlich. 

 

Zweiter Teil der Serie zur Grundrente:
Wer hat Anspruch?

Mit der Grundrente sollen von 2021 an langjährig Versicherte mit 
geringer Rente einen Zuschlag bekommen. In einem ersten 
Schritt sind dabei die Versicherungszeiten, die sogenannten 
Grundrentenzeiten, individuell zu prüfen. Einen anteiligen 
Zuschlag können Personen erhalten, die mindestens 33 Grund-
rentenjahre haben. Für einen vollen Zuschlag sind 35 oder mehr 
Jahre notwendig.

Grundrentenzeiten sind zum Beispiel Zeiten mit Pflichtbeiträgen 
aus Berufstätigkeit oder Selbstständigkeit, aus Kindererziehung 
und Pflege sowie Zeiten, in denen man Leistungen bei Krankheit 
oder Rehabilitation bekommen hat. 

Kulturecke

Rentenangelegenheiten

Nicht mitgezählt werden Zeiten des Bezuges von Arbeitslosen-
geld I und II, Zeiten der Schulausbildung, einer Zurechnungszeit 
wegen Erwerbsminderung oder Tod, freiwillige Beiträge oder 
Zeiten eines Minijobs ohne eigene Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung. 

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) prüft von sich aus bei 
allen von ihr betreuten Renten, ob ein Anspruch auf die Grundren-
te besteht. Ein Antrag ist deshalb nicht notwendig.

Um dem großen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen 
und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im Internet eine 
spezielle Themenseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und 
konkreten Beispielen rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente 
veröffentlicht. Ferner finden Interessierte dort die Broschüre 
„Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. Die 
Broschüre kann als Papierexemplar auch kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-
bw.de) bestellt werden. 
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Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321-71237,  Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 18.00 Uhr; Do. 9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, 

der die Welt überwunden hat. 
1. Johannes 5,4c

Freitag, 2. Oktober
16:45 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
  und Konfirmanden der Gruppe „Ost", Vorbereitung
  auf die Konfirmation am 25.10.2020,
  Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 4. Oktober
10:30 Uhr Erntedankgottesdienst 
  (Pfr. Bernhard Philipp), 
  Martinskirche 
  – Opfer für die Schneller Schulen im Libanon –

Mittwoch, 7. Oktober
18:30 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen
  und Konfirmanden, der Gruppe „West", die 2020
  konfirmiert werden: Kerzen basteln, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus

Freitag, 9. Oktober
16:45 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
  und Konfirmanden, der Gruppe „Ost", die 2020 
  konfirmiert werden: Kerzen basteln, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus

Freitag, 2. Oktober
16:45 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
  und Konfirmanden der Gruppe „Ost", Vorbereitung
  auf die Konfirmation am 25.10.2020, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 4. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst 
  (Dr. Christian Zimmermann), 
  Petruskirche Fleinheim

Mittwoch, 7. Oktober
18:30 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
  und Konfirmanden, der Gruppe "West", die 2020 
  konfirmiert werden: Kerzen basteln, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40, 89564 Nattheim
Tel. 07321-71237, Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Donnerstag, 8. Oktober
20:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, 
  Dorfgemeinschaftshaus Fleinheim

Freitag, 9. Oktober
17.00 bis  Abgabe der Erntedankgaben, Petruskirche 
19.00 Uhr (in diesem Jahr gibt es coroanbedingt keine 
  Sammlung)
 

Herzliche Einladung zum 
Erntedankgottesdienst 
in Nattheim
Der evangelischen Kirchengemeinde 
Nattheim am Sonntag, 4. Oktober

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pfr. Bernhard Philipp (wegen 
Corona leider dieses Jahr ohne die Mitwirkung der Martins-KiTa)

– Opfer für die Schneller Schulen im Libanon –

Coronabedingt wird es in diesem Jahr kein Gemeindefest 
geben.

Die Martinskirche ist bis 17.00 Uhr zur Besichtigung des 
Erntealtars geöffnet. Wie immer sind wir dankbar über 
Erntegaben für den Altar der Martinskirche, die anschließend 
an den Tafelladen in Heidenheim weitergegeben werden. Die 
Gaben können am Donnerstag, den 1. Oktober von 9.30 bis 
18.00 Uhr in die Martinskirche gebracht werden. 

Auf Ihr Kommen freut sich die Evang. Kirchengemeinde Nattheim

Sitzung des Kirchengemeinderates 
Fleinheim-Dischingen
Zu seiner nächsten Sitzung trifft sich der Kirchengemeinderat 
Fleinheim-Dischingen am Donnerstag, 8. Oktober, um 20.00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Fleinheim.

Die Tagesordnung können Sie im Schaukasten bei der Petruskir-
che einsehen.

Erntedankfest in Dischingen und Fleinheim 
am Sonntag, 11. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst in Dischingen 
10.30 Uhr Gottesdienst in Fleinheim

Coronabedingt wird es in diesem Jahr kein Gemeindefest 
geben.

Gemeinsame Nachrichten der 
Evangelischen Kirchengemeinden
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Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321-73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Erntedankgaben Fleinheim
Liebe Gemeindemitglieder,

in diesem Jahr muss auch die Sammlung der Erntedankgaben 
leider ausfallen. Natürlich möchten wir unsere Kirche trotzdem 
ein wenig schmücken.

Wir bitten Sie daher, ausnahmsweise die Erntedankgaben direkt 
in die Kirche zu bringen.

Unsere Mesnerin öffnet die Petruskirche am Freitag, 9. Oktober 
in der Zeit zwischen 17.00 und 19.00 Uhr. Vielen Dank, wenn Sie 
etwas zur Verfügung stellen können. Auch in diesem Jahr gehen 
die Erntegaben anschließend an den Tafelladen.

Herzliche Grüße

auch im Namen des Kirchengemeinderates

Pfr. Bernhard Philipp

Samstag, 03. Oktober
18.30 Uhr  Familiengottesdienst 
  zum Erntedank - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 04. Oktober
10.30 Uhr  Familiengottesdienst 
  zum Erntedank - Herz-Jesu-Kirche

Dienstag, 06. Oktober
9.30 Uhr  Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Donnerstag, 08. Oktober
09.00 Uhr  Rosenkranz  - Herz-Jesu-Kirche

Samstag, 10. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 11. Oktober
10.30 Uhr  Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

  (+ Franz Koller,
  + Josef u. Agathe Häfele )

Sonntag, 04. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst zum
  Erntedank  - Turnhalle Auernheim

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321-73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.st-georg-auernheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Gemeinsame Nachrichten der 
Katholischen Kirchengemeinden 

Das Pfarrbüro in Nattheim 
ist bis einschließlich 9. Oktober geschlossen. Die Sprechstun-
de von Pfarrer Hensinger findet statt.

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro in Dischingen und sprechen Sie dort ge-
gebenenfalls auf den Anrufbeantworter. Dieser wird mehrmals 
täglich abgehört, Tel.: 07327/391.

Die Anmeldung für die Gottesdienste am Samstag und Sonntag 
erfolgt in dieser Zeit über den Anrufbeantworter. Nennen Sie bitte 
Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und den Gottesdienst, für den 
Sie sich anmelden möchten.

Gottesdienste in Herz Jesu Nattheim und
St. Josef Oggenhausen
Für die Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag ist eine 
vorherige Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr tele-
fonisch erforderlich. 

Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, erhält einen Platz, wenn 
ein solcher noch verfügbar ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
unsere Ordner Sie nicht in die Kirche hineinlassen dürfen, wenn 
alle Plätze bereits belegt sind.

Neue Erreichbarkeit des Pastoralteams
und des Pfarrbüros
Im Pfarrhaus Nattheim wurde die Telefonanlage neu eingestellt. 
Wir sind jetzt über folgende Telefonnummern und E-Mail-Adres-
sen erreichbar: 

-  Pfarramtssekretärin Bettina Schöne-Kotulla
 Das Pfarramt ist weiterhin über die bisherige Telefonnummer 
 und zu den bisherigen Öffnungszeiten erreichbar: 07321/71216.
 E-mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de

-  Pfarrer Bernd Hensinger; Sprechzeit in Nattheim dienstags 
 14.00 – 17.00 Uhr, erreichbar unter 07321/71216, an den 
 anderen Tagen in Dischingen unter 07327/391. 
 Pfr. Hensinger hat eine neue E-Mail-Adresse: 
 bernd.hensinger@drs.de 

-  Gemeindereferentin Brigitte Ferdinand; 
 Telefon: 07321/3049642, E-Mail: brigitte.ferdinand@drs.de 

-  Gemeindereferentin Isabella Weber
 Telefon: 07321/342509, E-Mail: isabella.weber@drs.de 

-  Pfarramtssekretärin für Auernheim/Steinweiler Erika Göth
 Das Pfarramt ist weiterhin über die bisherige Telefonnummer 
 und zu der bisherigen Öffnungszeit erreichbar: 07321/71216.
 E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de 

-  Kirchenpflegerin Maria Meyer; Telefon: 07321/72487, E-Mail: 
 kirchenpflege@st-georg-auernheim.de und 
 kirchenpflege.herzjesu@t-online.de 

Gottesdienst zum Erntedank in Auernheim 
am 4. Oktober
Der Gottesdienst zum Erntedank findet am Sonntag, 4. Oktober 
um 10.00 Uhr in der Turnhalle in Auernheim statt. Bitte melden Sie 
sich vorher unter der Nummer 07321/71216 im Pfarrbüro an. 
Sprechen Sie dort bitte auf den Anrufbeantworter: Nennen Sie 
Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und die Anzahl der Personen, 
die mit Ihnen zum Erntedankgottesdienst kommen möchten.

Wenn Sie ohne vorherige Anmeldung zum Gottesdienst kommen, 
erhalten Sie einen Platz, wenn nach den geltenden Abstandsvor-
schriften noch einer verfügbar ist. 

Unsere Ordner helfen Ihnen gerne. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir nicht mehr Personen einlassen dürfen, als es die 
Corona-Vorschriften zulassen.
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Monatsaktion Tafelladen
Im Monat Oktober wollen wir, die kath. Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit „Härtsfeld", den Tafelladen in Heidenheim wie-
der mit verschiedenen Waren unterstützen.

Dazu benötigen wir Ihre Hilfe!

Sie finden in jeder Kirche eine Kiste, die Sie mit haltbaren Lebens-
mitteln befüllen können: Nudeln, Zucker usw. Besonders benötigt 
werden gerade Konserven aller Art, Kaffee und Öl. 

Bitte keine selbst gemachte Marmelade oder selbst Eingemach-
tes!

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Aktion wieder mit 
Ihren Gaben unterstützen würden. Wer gerne eine Geldspende 
macht, darf diese in unseren Sakristeien oder Pfarrbüros vorbei-
bringen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Pfr. Hensinger und Pfr. Horst

Sonntag, 4. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 7. Oktober
20.00 Uhr  Gottesdienst

Gäste können wir wegen der aktuellen Corona-Regeln 
leider nicht willkommen heißen.

Gäste sind herzlich willkommen

Gemeindevorsteher Uwe Schmuck, 
Narzissenweg 19, 89522 Heidenheim-Oggenhausen. 

Telefon 07321/73523, mail uschmuck@t-online.de

Neuapostolische Kirche Nattheim

Vereinsnachrichten

 
Voranzeige und Einladung
Abteilungsversammlung Fußball

Die Fußballabteilung der TSG Nattheim hält am Freitag, 9. 
Oktober ihre turnusmäßige Abteilungsversammlung ab. Beginn 
ist um 20.30 Uhr auf der „Halde“.

Abteilungsleitung Fußball

Bezirksliga Ostwürttemberg
TSG Nattheim – FC Spraitbach   3:0 (3:0)
Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Fischer (11. 15. 35.)
Im Einsatz waren: Franke, Zimmermann, Fischer (87. Grund-
mann), Wagner, Brümmer (74. Lo Giudice), Frank, Scherer, 
Fabian Horsch, Florian Horsch, Hochholzner, Baamann (65. 
Wegele)

Fischer schießt Nattheim zu drei Punkten
Ohne Trainer Max Laible mussten die TSG-Jungs ihr Heimspiel 
gegen Spraitbach antreten. Der neue Trainer der TSG, wurde am 
Sonntagmorgen um 6.00 Uhr das dritte Mal Vater, weshalb ihn 
Markus Burr an der Seitenlinie vertreten durfte. 
Nattheim begann offensiv. Nach 11 Minuten fiel der Ball Fischer 
nach einer Flanke vor die Füße. Der Nattheimer Kapitän ließ sich 
die Chance nicht nehmen und vollendete souverän zum 1:0- 
Führungstreffer. Nattheim machte weiter Druck über die Außen. In 
der 15. Minute verpassten es die Gäste, Fischer im Strafraum 
rechtzeitig anzulaufen, sodass dieser nach kurzer Überlegung 
selber aus spitzem Winkel aufs Tor schoss. Sein Schuss landete 
unhaltbar zum 2:0 in den Maschen. In der 33. Spielminute legte 
Fischer nach einem schönen Angriff mustergültig quer auf Fabian 
Horsch, der den Ball unsauber erwischte und somit am Tor 
vorbeischoss. Besser machte es dann Fischer selbst, als er nur 
zwei Minuten später zum 3:0 einschießen konnte. Vorausgegan-
gen war eine schöne Vorlage von Patrick Brümmer. 
Nach der Halbzeit schaltete die TSG dann einige Gänge zurück 
und ließ Spraitbach dadurch besser ins Spiel kommen. Allerdings 
schafften es die Gäste aus Spraitbach dennoch nicht zu wirkli-
chen Torchancen zu kommen. Zimmermann hätte in der 70. 
Minute noch die Chance gehabt auf 4:0 zu erhöhen, allerdings 
scheiterte er am Querbalken. Somit blieb es letztendlich beim 
hochverdienten und zu keinem Zeitpunkt gefährdeten 3:0, was 
die TSG, nach zwei schlechten Spielen gegen Lorch und Aalen, 
auf Platz 7 der Bezirksliga Ostwürttemberg katapultiert. 

 
Vorankündigung Ordentliche Mitgliederver-
sammlung der TSG Nattheim e.V.
Am Freitag, 23. Oktober findet die jährliche Mitgliederversamm-
lung der TSG Nattheim e.V. in der Gemeindehalle statt.

Beginn ist um 20.00 Uhr, hierzu sind alle Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen. Bei dieser Versammlung soll eine neue 
Satzung etabliert werden. Auf Basis dieser neuen Satzung sind 
einige interessante Funktionen neu zu besetzen.

Erfreulicherweise gibt es für die meisten neuen Ämter und Aufga-
ben schon jetzt aussichtsreiche Kandidaten.

Am 11. September fand zur Vorbereitung der TSG-Mitglieder-
versammlung 2020 eine TSG-Hauptausschusssitzung in der 
Gemeindehalle statt.

Trotz Corona ist die TSG gut gerüstet und finanziell in geordneten 
Bahnen.

 
Voranzeige und Einladung
Hauptversammlung
Der Fußballförderverein Nattheim hält am Freitag, 9. Oktober 
seine turnusmäßige Hauptversammlung ab. Beginn 19.30 Uhr 
auf der „Halde“.

Wir bitten Sie um zahlreichen Besuch, es stehen Neuwahlen an.

i.V. Vorstand

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de
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Gelungener 2. Spieltag für die 
TSG E-Jugend 
Am 2. Punktspieltag, an einem herbstlich kühlen Freitagabend, 
empfingen unsere TSG-Kicker den SV Mergelstetten I u. II und 
behielten die 6 Punkte in Nattheim!

Das Team der TSG II zeigte sich spielerisch gegenüber der Vor-
woche verbessert, brachte wieder viel Leidenschaft, Wille und 
Einsatz auf den Rasen und gewann verdient mit 5:2.

Die TSG I hatte es anschließend mit einem Gegner auf Augenhö-
he zu tun. Nach einem 2:2 zur Pause war es wiederum eine Lei-
stungssteigerung in Hälfte 2, die den Sieg einbrachte. Am Ende 
stand es 6:4 für unsere Farben!

Im Einsatz waren (Tore vom 2. Spieltag in Klammer):

TSG I – Moritz Bass (1), Fabian Beck, Louis Kaufmann (4), Julian 
Lieb, Enrique Perez Ramos, Anniela Plepla (1), Denis Sarka, Ben 
Storer, Moritz Grundler

TSG II – Jannik Westhauser (1), Laurenz Weireter, Tim Hankl (2), 
Juan Herbig, Tobias Hett (1), Leon Kabott, Thomas Kloss, Tobias 
Kreuzer (1), Bastian Ruck, Jonas Staiger

Punktspiele:
AKTIVE

Sonntag,  4. Oktober

13.00 Uhr,  TSG II gegen SG Auernheim

15.00 Uhr,  TSG gegen SGM Kirchheim 

  Sportplatz „Halde“

JUNIOREN

Freitag,   2. Oktober

17.00 Uhr,  E-Junioren TSG II gegen FC Härtsfeld II

18.00 Uhr,  E Junioren TSG I gegen FC Härtsfeld I

  Auswärtsspiele

 
51. Hauptversammlung der Skiabteilung der 
TSG Nattheim e.V.
Vor kurzem konnte die 51. Hauptversammlung der Skiabteilung 
der TSG Nattheim e.V. bei bester Witterung vor der Enzianalm 
stattfinden. 

Stefan Kaufmann, Frank Illenberger und Tobias Weber konnten 
knapp 40 Abteilungsmitglieder auf dem „Ramensteingletscher“ 
begrüßen.

Die drei Abteilungsleiter und die Ausschussmitglieder Wolfgang 
Forner, Markus Kohler, Günther Bauder und Michael Henle 
präsentierten tolle Bilder und Dokumentationen zur vergangen 
Saison 2019/2020. Die anwesenden Mitglieder waren sichtlich 
begeistert. Auch Kassierer Thomas Maier konnte von einem 
positiven Ergebnis berichten. 

So war die Entlastung durch Kassenprüfer Gerhard Pohl mit 
eindeutiger Zustimmung nur eine Formsache. TSG-Vorstand 
Christian Wegerhoff bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
mit der Skiabteilung und schlug anschließend auch die gesamte 
Abteilungsleitung für die Entlastung vor, welcher ebenfalls 
einstimmig von der Versammlung stattgegeben wurde. Im 
Anschluss zeigte Tobias Weber noch eine Präsentation aus dem 
Jubiläumsjahr „50 Jahre Skiabteilung“ aus 2019. Anschließend 
gab es für die Anwesenden noch Grillwurst bei Lagerfeuerroman-
tik.

Für diese Veranstaltung wurde natürlich vorher ein Hygienekon-
zept aufgestellt, welches von allen Anwesenden perfekt eingehal-
ten wurde. Dafür an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank.

Thomas Maier, Kassierer der Skiabteilung der TSG Nattheim, gab 
einen guten Überblick über den Abschluss 2019. Er berichtete 
auch kurz über die durchaus positive finanzielle Entwicklung beim 
Hauptverein, unserer TSG Nattheim e.V.

Vorankündigung: 
Am Samstag, 17. Oktober findet der 
15. Maultaschenlauf statt
Hierfür werden noch dringend Helfer gesucht. Für die Veranstal-
tung wurde ein umfangreiches Hygienekonzept erarbeitet. 
Gestartet wird in Dreiergruppen mit einem Abstand von 30 
Sekunden, die Teilnehmerzahl ist auf 300 Läufer begrenzt.

Läufer können sich unter folgendem Link anmelden:
https://my.raceresult.com/157778/?lang=de

Hygienekonzept:
https://my.raceresult.com/157778/elements/picture.php?eventid
=157778&name=HygienekonzeptMTL.pdf

Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Helfer können sich gerne bei Wolfgang Forner oder Tobias Weber 
melden.

 
Ergebnisse:
1. Mannschaft

SC Hermaringen - TTC Victoria Härtsfeld 08  9:0

Es spielten: Lang, Sandra, Jagusch, Joachim, Sladek, Michael, 
Schuler, Björn, Schmid, Julian, Bengelmann, Jan

2. Mannschaft

SC Hermaringen II - TTC Victoria Härtsfeld 08 II  9:3

Es spielten: Schuler, Björn, Wiedenmann, Dieter (1), Jakl, Rudolf

Stahn-Neundorf, Rendy (1), Bengelmann, Jan (1), Blaschek, 
Fabian

Jungen U18

SV Neresheim III - TTC Victoria Härtsfeld 08  3:7

Es spielten: Duymaz, Emirhan (2), Mikolin, Luis, Duschek, Karl  
(2,5), Dollansky, Manuel (2,5)
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Warmwasser-
gymnastik 
Ab 5. Oktober sind im Ramensteinbad die Kurse in Warmwasser-
gymnastik wieder möglich. Die Teilnahme erfolgt laut den 
Hygienebestimmungen des Ramensteinbades. Den Anweisun-
gen der Bademeister ist Folge zu leisten. Bitte Mund-
Nasenschutz mitbringen.

Kursleiter: Bademeister im Wechsel

Anschlusskurs: Montag, 5. Oktober (10 UE)

Beginn: 13.00 Uhr, Ramensteinbad Nattheim

Kursgebühr:  10,00 € für Mitglieder

  25,00 € für Nichtmitglieder 

Besuch der Schäferei Wiedenmann
Wir treffen uns um am 13. Oktober um 14.00 Uhr am Martinsplatz 
und wandern gemeinsam zum Schafhof, Rotensohlerweg 1. Ker-
stin Riek wird uns den Betrieb und den Hofladen vorstellen. Die 
Besichtigung erfolgt unter den üblichen Corona- und Hygienere-
geln. Bitte Mund-Nasenschutz mitbringen. Bei schönem Wetter 
machen wir im Garten von Petra Rößler anschließend eine 
Kaffeepause.

Dienstag, 13. Oktober, 14.00 Uhr

Anmeldung bis 9. Oktober

Petra Rößler Tel 07321/73558 und junge-landfrauen-
nattheim@gmx.de

KreisLandfrauen
Heidenheim
Bei der Mitgliederversammlung des Landesverband Württem-
berg-Baden belegte der Ortsverein Nattheim bei dem Programm-
punkt „Erfolgreichste Ortsvereine“, den dritten Platz mit 25 neuen 
Mitgliedern. Die Ehrung ging an die Vorsitzende Petra Rößler, der 
es gelungen ist, mit der Gründung einer Gruppe „Junge Land-
Frauen“ viele jüngere Frauen zu motivieren, sich aktiv im Verein 
einzubringen. Die Teilnahme an einem Bildungsseminar mit 
Verzehrgutschein für diese Gruppe ist die Belohnung für die 
vorbildliche Vereinsarbeit.

Ehrung für Petra Rößler vom Landesverband der LandFrauen 
Württemberg-Baden

 
Einladung – Spieleabend
Am Freitag, 2. Oktober findet der monatliche Spieleabend statt.

Beginn: 20.00 Uhr im Vereinsraum

Voranzeige – Meteorkraterweg
Am Sonntag, 11. Oktober wandern wir auf dem Meteorkraterweg 
ca. 8 km rund um Steinheim, abschließend ist eine Abendeinkehr 
vorgesehen.

Treffpunkt: 14.00 Uhr Parkplatz Ramensteinhalle.

Auch zu dieser Wanderung ist eine Anmeldung erforderlich. (Tel. 
71149)

 
Einladung zur Hauptversammlung
Die Hauptversammlung des Liederkranzes Nattheim findet am 
Dienstag, 13. Oktober um 19.30 Uhr in der Gemeindehalle 
Nattheim statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Totenehrung

3. Berichte

4. Wahlen

5. Verschiedenes

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder zu unserer 
Hauptversammlung herzlich ein.

Anträge sind spätestens bis zum 11. Oktober bei der 1. Vorsitzen-
den schriftlich einzureichen.

Karin Datismann

1. Vorsitzende

Bitte Mundschutz nicht vergessen.

Einladung zur ordentlichen Hauptversamm-
lung
Donnerstag, 15. Oktober, 21.00 – 22.00 Uhr

Ort: Proberaum Ramensteiner – alter Musiksaal/Bühne Gemein-
dehalle, Hintereingang Wiesbühlschule (gegenüber Schulsport-
platz)

Anträge sind beim 1. Vorsitzenden Ralf Maier, Lindlestraße 11, 
Nattheim bis spätestens Donnerstag, 8. Oktober schriftlich 
einzureichen. Wir haben keine Wahlen, aus dieser Sicht gehen 
wir von einer Kurzversammlung im Rahmen der notwendigen 
Satzungspunkte aus. Die aktiven Musiker werden zwischen 20.00 
- 21.00 Uhr proben. Bitte Mundschutz tragen und die üblichen 
AHA – Abstand, Hygiene und Alltagsmaske – Regel beachten.

Die Mitglieder werden herzlich zu der Versammlung eingeladen. 

gez. Ralf Maier – 1. Vorsitzender
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Liebe Mitglieder 
Nach intensiven Überlegungen hat sich der Vorstand und Beirat 
des Vereins für eine Absage unserer noch ausstehenden 
Veranstaltungen in diesem Jahr 2020 entschlossen. 

 ● Vortrag: Homöopathie für Tiere, 22. Oktober

 ● Jahresfeier, 29. November

Wir hoffen, dass die abgesagten Vorträge im Jahr 2021 nachge-
holt werden können.

 
VdK-Reise nach Breitenbrunn
Nachdem die letztjährige Reise in das Erzgebirge so positiv auf-
genommen wurde, unternahm der Ortsverband des VdK erneut 
eine 4-tägige Reise zur Partnergemeinde nach Breitenbrunn, 
unterstützt durch die Gemeinde Nattheim. Der Breitenbrunner 
Bürgermeister Ralf Fischer ließ es sich nicht nehmen, die Natt-
heimer herzlich zu begrüßen.

Bürgermeister Ralf Fischer (links)

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war das Treffen mit dem VdK 
Ortsverband Aue-Schwarzenberg. Da man sich vom letzten Jahr 
her schon kannte, wurde es ein lockerer Abend mit kulinarischen 
Spezialitäten aus der Gegend. Das Ziel aller VdK-Ortsverbände 
bleibt dasselbe, soziale Bedürfnisse der Mitglieder zu versorgen. 
Der OV Nattheim jedenfalls würde sich freuen, die neu gewonne-
nen Freunde auch in Nattheim begrüßen zu können. Es ist ein Ge-
genbesuch zur 75-Jahr-Feier des Ortsverbands Nattheim (2022) 
geplant 

Auch fuhr die Gruppe mit der Dampflok-bespannten Schmalspur-
bahn von Cranzahl nach Oberwiesenthal. Während der jeweils 1-
stündigen Fahrt konnte man bei Tempo 30 km/h die Schönheiten 
des Erzgebirges in Ruhe genießen. Weiter ging es mit dem 
Sessellift auf den höchsten Berg Sachsens, den Fichtelberg 
(1.215m). 

Auf dem Fichtelberg: v.l.n.r. Franziska und Hans Buck, Rita 
Weiser, Jürgen Skaruppe, Karla und Wolfgang Hable

Weitere Anlaufpunkte waren Aue mit dem Besuch VdK-Ge-
schäftsstelle und die Altstadt von Schwarzenberg mit dem 
Schloss und der Kirche, bekannt durch ihre geschnitzte Holzde-
cke. In Seiffen konnte die Gruppe die traditionelle Handwerks-
kunst des Erzgebirges bewundern, insbesondere Schwibbögen, 
Pyra-miden und aus Holz geschnitzte Figuren. In Crottendorf 
besuchte man den Hersteller der bekannten Räuchermännchen 
und -kerzen. Die Auswahl in dem zugehörigen Laden ist riesig und 
je-der kann etwas finden, von traditionell bis modern.
Ein Besuch des Sächsischen Schmalspurbahn-Museums in 
Ober-Rittersgrün (Breitenbrunn) rundete die Reise ab. Dort be-
stand die Möglichkeit, mit der Feldbahn durch das Pöhlwassertal 
zu fahren.
Nach diesen vier recht abwechslungsreichen Tagen beginnen 
bereits die Überlegungen, auch nächstes Jahr wieder in das 
Erzgebirge nach Breitenbrunn zu fahren.

Fleinheim

 
 
Punktspiel:
Sonntag, 4. Oktober
13.00 Uhr, Reservespiel
15.00 Uhr, Spfr. Fleinheim gegen FV Sontheim 2
Sportplatz bei der Turnhalle
Corona-bedingte Richtlinien müssen beachtet werden!

Ergebnisse:
SV Bissingen - Spfr. Fleinheim 4:1 (3:0)
Tore: Illenberger
Im Einsatz waren: Herkommer, L. Weltin. Weber, F. Wiedenmann, 
M. Riek, Amann, Niederberger, L. Baß, Gräber ( S. Weltin), 
Illenberger, Eßlinger (J. Baß)

Reserve:
SV Bissingen - Spfr. Fleinheim 3:0 
Im Einsatz waren: Ickler, J. Riek, Welsch, Brenner, Ganesch, 
Haas, Fahnauer, Pfitzer, Hasenmaier, A. Seeger, Braulik,  K. Riek, 
Häußler

 
Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de



Forststr. 11, Zöschingen Tel. 09077-91861

Schretzenmayer
Wein & Käse

Freitag     16  – 18 Uhr 

Samstag 14  – 18 Uhr 

Unsere Spezialität: 
herzhafte Bergkäse und vollmundige Rotweine

Bitte beachten Sie: 
Wir haben für Sie geöffnet 

am Freitag, 2. Oktober: 13 – 19 Uhr  
                   o

Unsere dauerhaften Öffnungszeiten

Gerne begrüßen wir Sie an folgenden 
Tagen:

Sonntag, 04.10.2020 ab 11.30 Uhr 
Donnerstag, 08.10.2020 ab 18.00 Uhr

Sonntag, 01.11.2020 ab 11.30 Uhr 
Donnerstag, 05.11.2020 ab 18.00 Uhr

Sonntag, 06.12.2020 ab 11.30 Uhr 
Donnerstag, 12.12.2020 ab 18.00 Uhr

Weihnachten, 25.12.2020 ab 11.30 Uhr (Karte)
Silvester, 31.12.2020 um 19 Uhr (Menü)

Über eine Tischreservierung an den oben genannten 
Tagen würden wir uns sehr freuen.

07321/71261  traube-nattheim@t-online.de

Für private Feiern sind wir natürlich auch an allen
anderen Tagen für Sie da.

Gerne bieten wir auch Catering an.

Das Traube Nattheim-Team

Suche Garage oder kleine Halle 

für Hobbyzwecke zu mieten.

Tel. 0176 81617142

Bauernhof/Reiterhof/Restehof 
mit mind. 3 ha Land gesucht. Ausreichende 

finanzielle Mittel sind vorhanden.
 o

Angebote bitte per E-Mail an: 
reiterhofgesucht@web.de

 

Kleine Wohnung in Nattheim 

ab sofort zu mieten gesucht.

Tel. 0152/29462710

Dr.-Otto-Str. 10 

86609 DON-Wörnitzstein

Tel. 0906 9999283 

oder 0170 9451174

martina_hattler@web.de

www.naturheilpraxis-
neue-zeit.de       

Praxis für Naturheilkunde
Martina Hattler

Heilpraktikerin · Heilerin
Coach · Dozentin

W
erbung 

 
bringt

Erfolg!



Liebe Kunden, 
aus aktuellem Anlass, bieten wir Ihnen einen 

Liefer-Service direkt zu Ihnen nach Hause. 
Sei es ein Kleingerät oder auch nur Batterien. 
o

Ruft uns an, wir sind auch während der Krise 

für Euch da!        07321/7955
o

Euer Sören Plepla mit seinem Team 

WertGarantie-
Versicherte sind
bei uns in
besten Händen.

EP:
ElektronicPartner

Elektro-Center Nattheim
TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik.

89564 Nattheim, Hebelstraße 2
Telefon 0 73 21/79 55, Fax 0 73 21/7 29 15

EP:Netshopping unter www.ep-elektro-center-nattheim.de

Informieren Sie 

sich kostenlos! 
Telefon 07321/971601 
Vertragspartner aller Kassen

www.hilfe-und-pflege.de
Ihr Pflegedienst in Nattheim und Umgebung

Unsere Fachkräfte unterstützen Sie in Ihrer Wohnung und
betreuen Sie in unserer familiär geführten Tagespflege.

- Grund- und Behandlungspflege 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 

- Verhinderungspflege 
- Beratungsbesuche bei Geldleistung

Wir bieten:

w/m/d

GEFLÜGELZUCHT J. SCHULTE, Tel. 05244-8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
am Mi., 07.10.2020 und 11.11.2020

Großer Geflügelverkauf

09:45 Uhr
Nattheim Rathaus    Fleinheim, Gasth. Schwanen    Auernheim, Telefonzelle                    

10:15 Uhr 14:30 Uhr

vorletzter Termin

,
,

I

letzter Termin



in Nattheim!

     .     ... seit April 2020     NEU


